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WTB. Großes Hauptquartier , 10. März . (Amtlich.)
Westlicher Kriegsschauplatz:

Die Gefechtstätigkeit war durch Schnee und starken
Frost eingeschränkt, in den Vogesen sogar fast behindert

Nur in der Champagne wurde weiter gekämpft.
Bei Souain blieben bayerische Truppen nach langan¬
dauerndem Handgemenge siegreich.

Nordöstlich von LeMesnil drang der Feind m einzelnen
Stellen vorübergehend in unsere Linien ein. ^ n erbit¬
tertem Nahkampfe, bei dem zur Unterstützung heran¬
eilende französische Reserven durch unseren Gegenstoß
am Eingreifen verhindert wurden, warfen wrr den Feind
endgültig aus unserer Stellung.

Oestlicher Kriegsschauplatz:
Ein erneuter Versuch der Russen, auf Augustow durch¬

stoßen , mißlang . , . L , ,
Der Kampf nordwestlich von Ostrolenka dauert noch

an. Die Gefechte nordwestlich und westlich von Pras-
inysz nehmen weiter einen für uns günstigen Verlauf.

Ein Angriff von uns nordwestlich von Nowemrasto
"lacht Fortschritte.

Mit den heute und an den letzten Tagen gemeldeten
Kämpfen ist die „Winterschlacht in der Champagne
soweit zum Abschluß gebracht, daß kein Wiederaufflackern
Mehr an dem Ergebnis etwas zu ändern vermag. Die
Schlacht entstand, wie hier schon am 17. Februar mitge¬
teilt wurde, aus der Absicht der französischenHeereslertung
den in Masuren arg bedrängten Russen in emem ohne
jede Rücksicht auf Opfer angesetzten Durchbruchsversuch,

m kls dessen nächstes Ziel die Stadt Vouzier bezerchnet
2$  Mar, Entlastung zu bringen. Der bekannte Ausgang

der Masurenschlacht zeigt, daß die Absicht tn keiner
2tzeise erreicht worden ist. Aber auch der Durchbruchs¬
versuch selbst darf heute als völlig und kläglich ge¬
scheitert bezeichnet werden. Entgegen allen Angaben
in den offiziellen französischen Veröffentlichungen ist es
dem Feinde an keiner Stelle gelungen, auch nur den
Neringsten nennenswerten Vorteil zu erringen.

Wir verdanken dies der heldenhaften Haltung unserer
Gruppen, der Umsicht und Beharrlichkeit ihrer Führer,
M erster Linie dem Generalobersten von Einem, sowie
den kommandierenden Generalen Riemann und Fleck.
Fn Tag und Nacht unterbrochenen Kämpfen hat der
Gegner seit dem 16. Februar nacheinander mehr als
sechs voll aufgefüllte Armeekorps und ungeheure Massen
schwerer Artilleriemunition eigener und amerikanischer
Fertigung, oft mehr als 100 000 Schuß in 24 Stunben
8egeff die von zwei schwachen rheinischen Divisionen
verteidigte Front von acht Kilometer Breite geworfen.
Unerschütterlich haben die Rheinländer und die zu ihrer
Unterstützung herangezogenen Bataillone , der Garde und
Anderer Verbände dem Ansturm sechsfacher Überlegen¬
heit nicht nur stundgehalten, sondern sind ihm oft genug
Mit kräftigen Vorstößen zuvorgekommen. So erklärt sich
daß, trotzdem es sich hier um reine Verteidigungskämpfe
handelte, doch mehr als 2400 unverwundete Gefangene
Drunter 35 Offiziere, in unseren Händen blieben. Frei¬
lich sind unsere Verluste einem tapferen Gegner gegen¬
über schwer. Sie übertreffen sogar diejenigen, dre dre
^samten, an der Masurenschlacht beteiligten deutschen
Mste erlitten , aber sie sind nicht umsonst gebracht. Dre
Zubuße des Feindes ist auf mindestens das Dreifache
"er unsrigen, d. h. auf mehr als 45000 Mann zu schätzen,
sichere Front in der Champagne steht fester als je. Die
Mnzöstschen Anstrengungen haben keinerlei Einfluß aus
> Verlauf der Dinge im Osten auszuiiben vermocht.
M neues Ruhmesblatt hat deutsche Tapferkeit und
putsche Zähigkeit erworben, das sich demjenigen , das
mft zu derselben Zeit in Masuren erkämpft wurde, gleich¬
artig anreiht.

Oberste Heeresleitung.

MM ImesdeMt.
WTB. Großes Hauptquartier , 9. März . (Amtl.)

W e st l i che r K r i e g s s cha u p l a tz:
Auf der Loretto-Höhe entrissen unsere Truppen den

Franzosen zwei weitere Gräben mgchten, ftchs
Offiziere, 250 Mann zu Gefangenen und eroberten zwer
Maschinengewehre und zwei kleinere Geschütze.

In der Champagne sind die Kämpfe bei Souarn
noch nicht zum Abschluß gekommen. Nordöstlich von
Le Mesnil wurde der zum Vorbrechen bereite Gegner
durch unser Feuer am Angriff gehindert.

In den Vogesen erschwert Nebel und Schnee die
Eefechtstätigkeit. Die Kümpfe westlich von Munster
und nördlich von Sennheim dauern noch an.

O e st l i che r Kriegsschauplatz:
Oestlrch und südlich von Augustow scheiterten russische

Angriffe mit schweren Verlusten für den Feind
Nordöstlich von Lomza ließ der Feind nach einem

mißlungenen Angriff 800 Gesa..zene in unseren Händen
Nordwestlich von Ostrolenka entwickelte sich ern Kamps

der noch nicht zum Abschluß kam. , .
In den für uns günstig verlaufenen Gefechten nord¬

westlich und westlich von Prasznysz machten wir
3000 Gefangene. . .

Ruffi che Angriffe nördlich von Rawa und nordwest¬
lich von Rawa und nördlich von Rowemiasto hatten
keinen Erfolg. 1750 Russen wurden hier gefangen ge¬
nommen. _ , .,

Oberste Heeresleitung.

Seme ober die müstungene IrmöMe
Siienline in ber Giwinnagne.

Genf,  9 . März . (Ctr. Bln .)
Hervee der in seinem Blatt „Guerre Soziale " seit

Kriegsbeginn schon mehr als einmal die Zustände m
Frankreich und die Kriegsereignisse einer scharfen Kritik
unterzogen hat, bespricht jetzt die mißlungene franzosche
Offensive in der Champagne. „Trotz des Optimismus,
der in den französischen Schlachtberichten an den Tag
gelegt wird", schreibt Hervee, „wird man finden, daß es
in der Champagne nicht vorwärts geht und daß man
da ein blutiges , unnützes Spiel unternimmt, um sich
die Köpfe an einer Mauer einzurennen. Es wäre bei
weitem besser gewesen, wenn man eine deutsche Offen¬
sive gegen die französische Linie abgewartet hatte und
den Feind an den französischen Gräben sich hatte erschöpfen
lassen, um dann mit frischen Truppen zu einem kräftigen
Gegenangriff überzugehen.

Eine ameritanildje Me an Frankreich.
WTB. Paris,  10 . März.

Das „Echo de Paris " erhält die Nachricht, daß die
amerikanische Regierung der französischen Regierung eine
Antwortnote auf die englisch-französische Note vom 1.
März überreichte. Die amerikanische Note erbittet ernrge
Auskünfte über die Art und Weise, wie die Verbündeten
die letzten Entschließungen in Anwendung zu bringen
gedenken.

Rach eine»artngieMe MM.
WTB Madrid,  8 . März. (Nichtamtl.) Die Blätter

melden aus Bajadoz , daß die portugiesischen Demokraten
bei der Zusammenkunft im l'Amigo General Correra
Barreto zum Präsidenten der Republik Nordportugal
proklamierten.

Nene Nieberingen ber Mn.
DDP K. K. Kriegspressequartier , 9. März . Mit

dem Eintreten des sonnigen Wetters nehmen die Russen

ber beibenbalie»Salta« ber Men nab
Flest. Sechs Milbe Ärmel« gegen

ihre Bemühungen, die Paßhöhen der Karphaten zurück¬
zugewinnen, wieder auf. Infolgedessen kam es an den
Bergabhängen zwischen dem Uzsoker Paß und dem Lup-
kower Paß zu größeren Kümpfen, in denen die russischen
Angriffe blutig abgewiesen wurden. Oesterreichisch-un-
garische Truppen gingen zuni Gegenangriff über, indem
sie über den Cisnaer Sattel gegen Baligrod voritietzen
und die beiden wichtigsten die Lyszkower Straße be¬
herrschenden Höhen eroberten. Im Dunajekgebiet er¬
stürmten die Tiroler Kaiserjäger ein von starken russischen
Kräften besetztes Dorf. In Russisch-Polen errangen die
Verbündeten nicht unwesentliche Erfolge. Wie den
Blättern aus Petersburg gemeldet wird, nehmen die
Kümpfe in der Gegend Pilica den Charakter einer
großen Schlacht an. In den Karpathen zwischen On-
dawa und San schienen die österreichisch-ungarischen
Angriffe fort.

Enbliih ein auiridjtiger Engländer.
London,  9 . März . (Ctr. Bln .)

Die „Times" sagen in emem Leitartikel, es ja-etae
noch Engländer zu geben, die glaubten , England habe
das Schwert nur um Belgiens willen gezogen. Sre
vergessen, daß Ehre und Interessen uns gezwungen hatten
Frankreich und Rußland beizuspringen, auch wenn Deutsch¬
land die belgische Neutralität geachtet hätte . Der
deutsche Reichskanzel hat vollkommen recht°. selbst wenn
die deutschen Truppen nicht in Belgien eingedrungen
wären, hätten Ehre und Interessen uns mit Frankreich
vereinigt. England kämpft nicht für Belgien ; Serbien
Frankreich oder Rußland ; sie haben wohl einen Platz
in Englands Herzen, aber zuerst kommt England.

Man zm grieMen Stile.
E e nf , 9. März . (Ctr. Bln .)

Pichon sagt im „Petit Journal ", die griechische Krise
sei von bedeutenden Folgen und rechtfertige die Zurück¬
haltung , mit der man alle orientalischen Möglichkeiten
ins Auge fassen müsse. Man brauche sich nichts vorzu¬
machen, denn die Krise zeige deutlich, welchen Einfluß
Deutschland noch habe.

Sie BerKnbign« Im besten Sange.
' Berlin,  9 . März (Ctr . Bln .)

Die „Vossische Zeitung" veröffentlicht folgende be¬
deutsame Information : .

Verschiedene dreibundfreundliche Stimmen m Italien
dringen auf eine Klärung und Befestigung des Ver¬
hältnisses Italiens zu Oesterreich-Ungarn . In der Tat
hat sich eine neue Verständigung der verbündeten Staaten
angesichts der Verhältnisse, die sich durch den Weltkrieg
ergeben haben, als unerläßlich herausgestellt. Nachdem
nunmehr die Schwierigkeiten, die der Einleitung der
Erörterung entgegenstanden, überwunden sind ist, wie
wir aus zuverlässigen Mitteilungen erfahren, die Ver
ständigung im besten Gange . . . . .

Auch das „Berliner Tageblatt " schreibt, daß die
Vesserungsmöglichkeiten. die die Lage zwischen den beiden
Staaten boten, sich verstärkt und festere Gestalt ange¬
nommen haben und daß die Möglichkeit einer Verständi¬
gung zwischen Österreich-Ungarn und Italien auf Grund
bestimmter Vorgänge näher gerückt sei. Allerdings liege
irgend ein bindender Beschluß oder irgend eine Ent¬
scheidung bisher nicht vor. Man wird in diesem Stadium
gut tun, sich sowohl vor vorschnellen Aeußerungen eines
uneingeschränkten Optimismus wie weitgehenden Kam-'
mentaren zu hüten. Unbegründet wäre aber auch eine
besonders pessimistische Auslegung der Worte, die der
italienische Ministerpräsident gestern an die festlich
erregte Versammlung in Eaeta gerichtet hat.Nemenbn« lanbstnrmnstiAiger Manen inBeamtenstesten.

DDP Berlin,  9 . März . (Nichtamtlich.) Nachdem
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jetzt allgemein der Landsturm aufgeboten ist, sind land¬
sturmpflichtige Personen in Zukunft nur noch als Be¬
amtenstellvertreter (Mannschaften in Beamtenstellen) zu
verwenden. Für die schon mit Beamtenstellen belie-
henen landsturmpflichtigen Personen verbleibt es bei
diesem Verhältnis.

Lokales und Nah von u. Fern.
Flörsheim, den 11. März 1915.

Frankreich, 5. März 1915.
Liebe Flörsheimer Zeitung!

Für mein letztes Gedicht das Du so schön brachtest
sage ich meinen heften Dank. Nun höre ich von meinen
Eltern , daß mein bester Freund PH. Allendorf gefallen
ist. In Anbetracht meiner innigsten Freundschaft die
bis in unsere Kinderjahre ging widme ich demselben als
Nachruf nachfolgende Berschen die Du mir mit Krieger¬
bitte für deine Leser abdrucken sollst:

Nachruf
an meinen Freund Philipp Jos . Allendorf, gefallen am

8. Februar in Frankreich.
Du warst mein bester Kamerad
hatst immer frohen Mut
und seit der frühen Jugendjahren
warn wir einander gut.

Doch jetzt bist Du gefallen
Dein Grab in Feindeserd
mit heiterm frohen Herzen
stritt's du für unsere Ehr.

Vom Himmel warm die Sonne lacht
Doch ist mein Herz verschlossen
Ich schaue hin zum Waldesrand
wo dein Heldenblut geflossen

Vieleicht hast du gestern noch lebensfroh
Einen Brief in die Heimat geschrieben
Mit dem innigsten Wunsche „Auf Wiedersehn"
Im Grabe ist er geblieben

Schlaf wohl mein Freund , schlaf ewig wohl
Dort unter fremden Eichen
ich muß jetzt weiter, ein „Lebewohl"
Bis auch meine Lippen einst schweigen.

Aber schützt mich Gott und kehr ich zurück
In die Heimat als deutscher Sieger
Dann denke ich deiner bei meinem Glück
dir tapfern gefallenen Krieger.

Schlaf wohl!
Dein Freund Fritz Bauer.

l Anteile von 100 Mark an können auf die zweite
Kriegsanleihe gezeichnet werden. Für alle Kapitalisten,
Handwerker und Arbeiter eine überaus günstige Gelegen¬
heit ihre Ersparnisse nützlich und vorteilhaft anzulegen.
Dabei aber auch eine hochpatriotische Tat ! — Zeich¬
nungen werden kostenfrei vom hies. Vorschußverein so¬
wie ferner von dem Spar - und Darlehnskassenverein
(Raiffeisen) entgegengenommen.

* Billige Kartoffeln — in Höchst. Die Stadt Höchst
am Main verkauft von jetzt ab an Höchster Einwohner
Kartoffeln in Mengen von 10, 20 und 50 Pfund zu
31/a Pfg . für das Pfund . Höchst gehört also offenbar
zu den vorausschauenden Städten , die sich beizeiten ein¬
gedeckt haben.

* Nierstein. Einer der ältesten Winzer Rheinhessens
ist der Winzer Martin Knußmann hier, der jetzt seinen
83. Geburtstag beging. Der Hochbetagte bestellt noch
selbst seine Weinberge. Mit Stolz erzählte er von
seinen sechs Söhnen , die er sämtlich dem Vaterland
dienen sehen dürfte.

* Offenbach a. M., 9. März. Mehldiebstähle. Vor
einige< Tagen wurden einem hiesigen Sackhändler von
einem Unbekannten sechs Zentner Weizenmehl zum Kauf
angeboten. Der Unbekannte stellte das Mehl ab und
entfernte sich, ohne jedoch wiederzukommen. Da anzu¬
nehmen war , daß das Mehl von einem Diebstab her¬
rühre, nahm es die Polizei an sich. Es stellte sich
bald heraus , daß es von dem wiederholt vorbestraften
BäckergesellenMichael Rakl und dem 17jährigen Bäcker¬
lehrling Heinrich Rosenberger bei einem hiesigen Bäcker¬
meister gestohlen worden war . Rakl wurde in Frank¬
furt, wohin er sich geflüchtet hatte , festgenommen, wäh¬
rend Rosenberger in Offenbach verhaftet und dem Ge¬
richt zugeführt wurde. — Die Leiche des am Donners¬
tag am Biederer Berg erhängt aufgefundenen Mannes
wurde als die des Vahnarbeiters Friedrich Vother aus
Ostrowo, der am hiesigen Eüterbahnhofsneubau be¬
schäftigt war , erkannt.

M ueMenen SMMWen.
Man schreibt aus Berlin : In Berlin gab es auch

im Frieden immer feste Keile. Die Jungens wußten
immer, ob es sich zurzeit besser in Schöneberg oder in
Eharlottenburg „klopfte". Ja , man hörte bisweilen,
sogar wie so eine echte, rechte „Berliner Bolle" bei dem
Vater die Bitte vorbrachte, da nun doch einmal die
Wohnung zum nächsten Quartal gekündigt sei, möge
man doch — bitte, bitte — nach Schöneberg ziehen,
denn da sei doch noch mehr los.

Dieses?„mehr los" bezog sich dann immer auf die
ein- od. zweimal wöchentl. zu liefernden Schülerschlachten
gegen die jetzt die Polizeiorgane Großberlins mit aller
Schärfe vorgehen. Denn es hat nicht wie sonst nur
ein paar Beulen und blutige Nasen gegeben, man be¬
gnügte sich nicht mehr mit Stöcken, Kindersäbeln, Fahnen
und Trommeln, nein, der moderne Krieg führte hier
Schleudern, Teschings, Handgranaten , liebevoll nachge¬
ahmte Eurkha-Messer ein. In einem richtigen Kriege
mußte es eben auch richtige Waffen und richtige Wun¬
den geben, nicht nur so etwas , das nur entfernt danach
aussah . Aber richtige Wunden sind nicht am anderen
Morgen wieder geheilt. Der Vater , der Lehrer bringt
ihnen ein unangenehmes Interesse entgegen. Man hat
merkwürdiger Weise so gar keinen Sinn für die Bedeu¬
tung eines Sieges . Man weiß nicht, was das heißt:
Die Babelsbergerstraße in Wilmersdorf ist geschlagen.
Daß einige harmlose Sparziergänger vom Schöneberger
Stadtpark ganz ahnungslos mit in das Kampfgetümmel
gerieten, war doch nur ihr Privatpech. Und daß da
ein Kriegsschauplatz war, konnten sie doch aus den
Wolfsgruben , aus dem Wehen der Fahnen , aus dem
furchtbaren Hurra-Geschrei entnehmen ! In einer Schlacht
warnt man jedoch nicht mehr!

Um so peinlicher wirkt jetzt die offizielle Verwarnung
der Polizei , der Direktoren, der Lehrer, der Väter , die
sich nicht allein mit Worten begnügen, sondern es sich
sogar einfallen lassen, sich in dieser Zeit an Deutschen
zu vergreifen. In solch kritischen Momenten hilft auch
das Hervorholen einer weißen Fahne nicht mehr. Hof¬
fentlich hilft aber das Einschreiten der Polizeiorgane
dahin, daß es immer seltener überhaupt zu ähnlichen
„kritischen Momenten" kommt. Jugend darf eben doch
nicht alle Tugend vergessen!

Amtliches.
Eiilllliiillig

zu einer'Sitzung der taeinienertretung.
Zu der von mir auf
Donnerstag , den 11. März ds. Js .,

Nachmittags 8 Uhr, im Nathause
anberaumten

Sitzung
der Gemeindevertretung lade ich die Mitglieder der
Gemeindevertretung und des Eemeinderats ein, und
zwar die Mitglieder der Gemeindevertretung mit dem
Hinweise darauf , daß die Nichtanwesenden sich den ge¬
faßten Beschlüssen zu unterwerfen haben.

Tagesordnung:
1. Festsetzung des Gemeinde - Haushaltsvoranschlages

für >915.
2. Verteilung des Bedarfs an direkten Gemeindesteuern

für das Rechnungsjahr 1915.
3. Antrag verschiedener Gemeindeverordneten auf Er¬

höhung der Quartiervergütung.
4. Antrag des Zentralvorstandes des Gewerbevereins

für Nassau um Leistung eines außerordentlichen Zu¬
schusses von 150 Mark für die hiesige gewerbliche
Fortbildungsschule.

6. Genehmigung der Brandholzversteigerung vom 27.
Februar 1915 und 23./ >. 1915.

6. Wahl eines Schiedsmannes und dessen Stellvertreters.
7. Absetzung der Gemeinde-Umlagen auf die Staatsein-

kommensteuer von den ins Heer einberufenen Steuer¬
pflichtigen.
Flörsheim , den 8. März 1915.

Der Bürgermeister : Lauck.

WigsWetzmU
Freitag , den 12. März vormittags 101/a Uhr ver-

?eruyd-?ujibad-
pulver

Ein neues , bisher nicht
gekanntes Präparat zur
Pflege und Gesund¬
erhaltung derFüße.
Seine Anwendung beseitigt
und verhütet Schmerzen,

Wundlaufen , Brennen,
Frost , Schweißgeruch und
übermäßige Schweißbil¬
dung der Füße. Peruyd-Fußbad -Pulver ist in

den Apotheken , Drogerien , Parfümerie -u.Friseur -Geschäften
zu 25 Pfg . pro Paket = 2 Fußbäder erhältlich.
Hans Schwarzkopf , G. m . b . H., Berlin Eli37

steigere ich zwangsweise gegen Barzahlung auf de>
Rathaus zu Flörsheim

Im SltzrribliW. MmMW mit
KV lärmst und Wimir. "MS

Hochheim, den 11. März 1915.
Hardt,  Gerichtsvollzieher

Lokal-Gewerbemrein Flmhei«.
Samstag , den 13. März abends 8 Uhr finde

seitens der Mainkraftwerke ein Vortrag über:
Kleinmotoren im Gewerbe und Landwirtschaft

im Gasthaus zum „Hirsch" statt. Wozu wir unse>
Mitglieder dringend entladen.

Der Vorstand.

Infolge der äußerst hohen Preise für Futtermitte
sind wir leider gezwungen eine

EMmg der lihüurtü?
eintreten zu lassen.

Wir setzen deshalb den Preis für Vollmilch vo»>
nächsten Sonntag den 14. März ab auf

IW 24 Pfg . pro Liter -WU
fest.

Die Milchhändler:
Kaspar Eins , Weilbach, Peter Kaus u. Lorenz Mehle' ?
Wicker sowie die milchproduzierenden Landwirte voll

Flörsheim. j
MlMlmMllllg. j

Die Rechnungsvoranschläge über die kirchl. Fonds j
der kathol. Kirchengemeinde Flörsheim pro 1916/16
liegen von 9. März dieses Jahres 14 Tage lang in
der Wohnung des Unterzeichneten zur Einsicht der Be-
rechtigten offen.

Flörsheim , den 8. März 1915.
Der Vorsitzende des kath. Kirchenvorstandes>

Pfarrer Klein.

Kirchliche Nachrichten.
Katholischer Gottesdienst.

Freitag , M/, Uhr Amt z. E. d. immerw. Hilfe für Krieger, 7 Uhl
3. Seelenamt f. Emilie Schwerzei, 5 Uhr Gelegenheit z»>
hl . Beicht.

Samstag , ß1̂  Uhr 3. Seelenamt für Karl Langendorf , 7 Uhr
Seelenanit für Juliane Bachmann.

Israelitischer Gottesdienst.
Samstag , den 13. März . 1918.

Vorabendgottesdtenst 5 Uhr 60Min.
Morgengottesdienst 8 Uhr 48 Min.
Nachmittaggottesdienst 3 Uhr 30 Min.
Sabbatausgang 7 Uhr 10 Min.

Ein mövl. Zimmer
zum Abhalten von Sprechstunden gesucht
(dürfen auch 2 leere Zimmer sein).

Offerten an die Expedit, d. Zrg.

f
1

1

Keuchhusten
Bronchial *Asthma

V ersehleimung
Spezial -Behandlung seit über 20
Jahren mit bekannt nachweislich
überraschend schnell, best. Erfolg.

Altersangabe genügt.
0. Sdjlamp, Apotheker,

Wiesbaden
Kaifer-Friedrich-Ring 17, Parterr.

An der Ringkirche.

haben sich bewährt bei Husten,
Heiserkeit, Verschleimungrc. Nur
echt mit Marke ,Medico ' u. Firma
Otto Reichel, Berlin 80 . Fl . 30
u. 1 Mk.

Man meide Nachahmungen.
In Flörsheim b. Drogerie Schmitt

gebe man Dr . Bufleb 's wohlfchmek-
kenden Kindertee . 4 Pkt . 28 Pf.
Nur bei

Drogerie Schmitt.

Krieger lilitör Mein Sldrsfteiin Ml

Gefreiter im Res.=Inf.>Reg. 253, 5. Kompanie.
Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen treuen

Kameraden . Sein kameradschaftlicher Sinn und die Liebe
zum Verein sichern ihm bei allen ein unauslöschbares An¬
denken.

Der Vorstand.

Auf dem Felde der Ehre starb in Rußland unser lieber
Kamerad

Anton Höckel

i
<

1

r
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MSnnislU dem 13.Märzü.Zs.,obös.8Ar.
im Easthof „Zum Hirsch" in Flörsheim:

Vortrag
über:

Die EleKirizüät als Dem-
und Nrattrpender!».
Der Vortrag wird durch kinematographische Vor¬

führungen und Lichtbilder reich illustriert.
Interessenten , auch Damen, werden hierzu höfl.

eingeladen.
Die Veranstalter:IHain-Kraftwerke fl.-ß.

Höchsta. M.

Gl he«Kurien nicht hinten-
leer.

Sind«nch die Zeiten hnetn. Wer
A»e Sämereien für Kartenn. Feld
WWt in beiter ernrobter Snilität
Max fl « ch

Sartnerel
beoltrer.

Wasche
v • . , ■ v- mit

Henkels

Mdl’s
BröleroatioCreme
zur Fußpflege unbedingt erforder - j
lich. Dose 25 Pfg . Frisch einge¬
troffen in der Drogerie
Mnlmr Schnilmner

Mainz
_Augustinerstraße 39.

Imfelde
leisten bei Wind u. Wetter

vortreffliche Dienste

ebrauchen
gegen

Wiesdndener Strijen-
bahnen.

Fahrbedienstete werden noch ein- 1
gestellt. Bedingungen sind zu er¬
fragen Luisenstraße 7, WiesbadenMiebrierwnttW.

12  Celirllage
ür Gärtnerei sofort oder Osten
gesucht. Näheres

Gärtnerei Dörr

Husten
Heiserkeit, Verschleimung, <

Keuchhusten, Kartarrh S
schmerzenden Hals , sowie?
als Vorbeugung gegen
Erkältungen , daher hoch-
willkommen jedem Krieger |mnot.begl.Zeugntsse

von Ärzten u . Pri - 1
vate verbürgen den sicheren\
Erfolg.

Appetitanregende,
scinschmeckende Bonbons . !
Paket 25 Pf . Dose50Pg .l

ptriegspackg . 15 Pf . k. Porto |
Zu haben in

Flörsheim in der Dro¬
gerie Schmitt u. Martin j

Hofmann Ww.

Wer gibt JL . Jfnskunf
über Vermißte und Verwundete.

Zeitschrift zur Ermittelung der im Kriege Vermißt
unter Benutzung des in den amtlichen Deutschen Verlustliste
den Preußischen, Bayrischen, Sächsischen und Württembei

gischen Verlustlisten enthaltenen Materials.
yera »8geber u. Verleger Lmil y a m pe I, weitzwaW

O.-fiauJit}.
===== Preis pro Inserat -Zeile 6» Pfg.

„Wer gibt Auskunft " wird in sämtlichen Lazaretten u>»'
Krankenhäusern, wo sich Militär befindet und durch die Bei
mittlung der zuständigen amtlichen Stellen , auch in den >>
Frankreich, England und Rußland gelegenen Gefangene»

lagern in entsprechender Anzahl unentgeltlich verbreitet.
Die Seschriflbstelle der „Flörsöeimer Zeitung", Kai'
tpuferltr . ö, ist rur Vermittlung und Annahme vo>

Inseraten jederzeit bereit.

Mainz
am Friedhof.

II. Murin MM«
Srantfurter Wnrslmmn

rohen nnd gekotzlen Slhinken
n«.SlhmeineWoizn.MW«. Mrileiilh elc.
Franz  Racky , Eisenbahnstr. 60.

Alle Sämereien
aus bewährter Zuchtanstalt empfiehlt

franz ScMcbfel.

!Nedegemandte
Leute

Herren und Damen , werden bei
hohem Verdienst sofort gesucht.

Mainz
Zanggasse 17, parterre

erzeugt d.herrl . duftende,Samctin,
Bei aufgesprungener , roter rissiger
Haut und bei Frostbeulen von un¬
vergleichlich schneller Wirkung , ä
Flasche 60 Pfg . Nur bei:

Drogerie Schmitt.

Druck¬

sachen
für alle Zwecke i

fertigt an

Heinrich Jreisdach
Bnchdwlknei

Korihönsnilrohe 8.

Für unsere Soldaten im Fell
Eine große Freude bereitet jeder
Spender unseren kämpfenden Trup¬
pen durch „Uebersendung" eines«Cigarren-Feldnoltbriesern
Derselbe enthält 5 Stück Cigarren
zu 30, 40 und 50 Pfg . und wird
.. portofrei befördert. —

Hermann 6d)üts, Borngalle No.
G^ EingeMchte Gurken+
empfiehlt Franz Schicht

Peru - Guan
(Füllhornmarke)

Kali =Salz (42  prozentig)
Kainit , Thomasschlackenmehl

empfiehltBenedikt Voll]
Dungstoffhandlung, Riiffelsheii§

Zur Kommunion nnd Konfirmation
empfehle

Kleiderstoffe
Gestickte Mull und Batiste.

Hemden, Beinkleider. — Weiße Stickerei-Röcke,
Korsetts, Knabenhemden, Manschetten, Kravatten.

Handschuhe- Kerzentncher
Ferner empfehle

Buxkin für Schul -Anzüge . Qm

Fra « Oswald Schwarz Ww
Flörsheim , Eisenbahnstraße 5.

wWMmmmKmHUMMmmaKm.
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fcO

tO _g g
<n or>cu cu -*£*

-W g°
E « °

Ä §
So ^ >
CSUQ

3
G ^
& *B <§

-X3
cu G

P ß a
QUG o

yO cO
*- . ^ , *o
03 -2 :33
:33 e

•ß a « S
•p B ' s 2£ f- o
§ B « >-»

»sb5
.2  es -2  p
© m s2

. © ® £
« .
o 5 Z p

XL cu
CUtjn QUCD
CO G ^ OU

p .Z ^ ß
Jofl » !

g o © <S
CD-/0  m

Kg LZ

eS | ä«
a  p^ ß s

SL

fi

p 33 ß3 p)
o )L " ° a

8g g§
'S ' E a
© •£ ©

^3 -G m x ? o
G X> QU3 S
ög .H 3̂ ^

«9 72 uO>
-4-4 *cü".w CU ^
« arg -" ®
cs w „ fi ctQU CUuO P_i QU
WuQ G X »' G

3 2J§
© § SpS

obS =8
äsS®

Äi QUB

§S ^ 4
X5

:G G
vQ' vG*
^wG

° . E s

3 J§ 2
©uK

2Ü
Ls © d
ZG .- . 2
^ « fil

B -,ou ^ anx>

MZ H §
•rj cu cu - _cu ^ J-

c CO O
GH

uQ

3 B
'S«

As
c- ^c  G 1

G
G

L § © *©

B 1
n B
0 ^3

ZK-s

3“ fi « p)
sS “ «
a fi o))-) Q n)
33- !->>P *0

a an B P p
a 2  §

,.s

• *
JO t3>
G* w *»*
G B cu

MZ .2
n a co

I » ä

MZ > .
b * 2S
03 S OJ 2 ^ .
« 2 -P 2 jQ «3>

ZfiN -S
2 -pH
.- -8  Sfl33 3ovQ .fi.
« Q fi U
B ,̂ *. ..o
C3 B fi
H “ä>  o ’p
g ) S»  "

G SL
M -»- . w yp

'4~* CU G
sffi y >e

X ~j4-4 aN V44
2 CT.fi cu '-

X54

G
*G
ju*

an

XDQU
QU

js>
X ^

22  ou2 ©
vO

S 2 ^
*”*S pj-
4,30«

fl SS »

b . 5 46 ' S
QU QU# ? -♦-*
ES -gp * . fi

g B 33 «
' « * » sG G

KsA «

i i ||

ist#
p ’® vq a

B - S S
2 ^ ZS

P cu G

HZ
G

&£

f©
2 ,S

SB
G

G G-- cu
UO

XD'

a § 3=b L
w s - r
M Q -H C

2 fiZZ
;s ©22

2 W,o-
g g

cu ^ cu
QuXP _

'■cf G
G a  §an

G

r ^ . a-
CT . ©

Ss$ 03

PZZ
*̂ i

Zs ; _ _
Z . 8  s
^2 8  P -.
s -SA Z 3CÔ H G ru
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